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Beschlussempfehlung und Bericht 
des Hauptausschusses 
Drucksache 14/10526 

zweite Lesung 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen.  

Wir kommen deshalb direkt zur Abstimmung über 
die Empfehlung des Haupausschusses, dem 
Staatsvertrag zuzustimmen. Wer dem zustimmen 
möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Wer 
ist dagegen? – Wer enthält sich? – Damit ist die 
Beschlussempfehlung Drucksache 14/10526 
angenommen und dem Antrag der Landesregie-
rung auf Zustimmung zu einem Staatsvertrag ent-
sprochen. 

Tagesordnungspunkt  

19 Hinterlegungsgesetz und Gesetz zur Ände-
rung landesrechtlicher Vorschriften 
Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/10406 

erste Lesung 

Eine Debatte ist auch hier nicht vorgesehen.  

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung des 
Gesetzentwurfes Drucksache 14/10406 an den 
Rechtsausschuss. Wer dem zustimmen möchte, 
den bitte ich um das Handzeichen. – Wer enthält 
sich? – Wer ist dagegen? – Dann ist diese Über-
weisungsempfehlung angenommen. 

Tagesordnungspunkt  

20 Über- und außerplanmäßige Ausgaben im 
3. Quartal des Haushaltsjahres 2009 
Vorlage 14/3089  

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 14/10527 

Hier geht es um einen Antrag des Finanzministeri-
ums gemäß Art. 85 Abs. 2 der Landesverfassung.  

Eine Debatte ist nicht vorgesehen.  

Wir kommen deshalb zur Abstimmung. Der Haus-
halts- und Finanzausschuss empfiehlt in der Be-
schlussempfehlung Drucksache 14/10527, die in 
Vorlage 14/3089 beantragte Genehmigung zu ertei-
len. Wer dem zustimmen kann, den bitte ich um das 
Handzeichen. – Wer ist dagegen? – Wer enthält 
sich? – Damit ist diese Beschlussempfehlung an-
genommen und die beantragte Genehmigung er-
teilt. 

Tagesordnungspunkt  

21 Nachwahl einer stellvertretenden Beisitzerin für 
den Landeswahlausschuss 
Wahlvorschlag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 14/10528 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen.  

Wir kommen deshalb zur Abstimmung. Wer zu-
stimmen möchte, den bitte ich um das Handzei-
chen. – Wer ist dagegen? – Wer enthält sich? – 
Damit ist der Wahlvorschlag Drucksache 
14/10528 angenommen. 

Tagesordnungspunkt  

22 Verfassungsgerichtliches Verfahren wegen 
der Behauptung der Stadt Bielefeld und 
22 weiterer Städte und Kreise, die durch § 1a 
Abs. 1 AG-KJHG, in Kraft getreten am 
11. November 2008, vorgenommene Übertra-
gung der Aufgaben der öffentlichen Jugend-
hilfe nach Maßgabe des Gesetzes zur Förde-
rung von Kindern unter drei Jahren in Ta-
geseinrichtungen und in Kindertagespflege 
(Kinderförderungsgesetz – KiföG) vom 
10. Dezember 2008 verletze das Konnexitäts-
gebot des Art. 78 Abs. 3 LV NRW und die 
Vorschriften der Landesverfassung über das 
Recht der kommunalen Selbstverwaltung 

VerfGH 12/09 
Vorlagen 14/3012 und 14/3049 

Beschlussempfehlung 
des Rechtsausschusses 
Drucksache 14/10530 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen, sodass ich über 
die Empfehlung des Rechtsausschusses abstim-
men lassen kann, eine Stellungnahme nicht ab-
zugeben. Wer dieser Beschlussempfehlung zu-
stimmen möchte, den bitte ich um das Handzei-
chen. – Wer ist dagegen? – Wer enthält sich? – 
Damit ist die Beschlussempfehlung Drucksache 
14/10530 angenommen. 

Tagesordnungspunkt  

23 Verfassungsbeschwerde des Herrn A. gegen 

 a) den Beschluss des Oberlandesgerichts 
 Köln vom 27. Januar 2009 – 7 W 101/08 –, 

 b) den Beschluss des Landgerichts Köln 
 vom 18. August 2008 – 5 O 120/08 – 

1 BvR 409/09 
Vorlage 14/3123 

Beschlussempfehlung 
des Rechtsausschusses 
Drucksache 14/10531 
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